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Herren Kreisliga A Südwest

TSV Schnait : VfL Waiblingen 
Samstag, 01.04.2023, 18:30 Uhr

Dachtler in Gala-Form

Im Spiel der Herren Kreisliga A Südwest traf der TSV Schnait am vergangenen Samstag auf den VfL
Waiblingen. Die Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 9:6 beide Punkte.
Verantwortlich für diesen Heimsieg war das untere Paarkreuz, welches in allen vier Einzeln
unbesiegt blieb. Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte Marvin Wegmann.
Bemerkenswert war, dass der TSV Schnait diese Partie mit 3 und der VfL Waiblingen mit 2
Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Unzufrieden über ihre 2:3-Niederlage gegen Gabel /
Auwärter waren Maier / Schier, obwohl sie alles gegeben hatten. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufflackerte, konnten Reichenberger / Wegmann ihren Gegnern Schulcz / Müll letztlich
beim 9:11, 1:11, 11:8, 12:14 nicht gefährlich werden. Nicht einen Satzgewinn überließen Thum /
Dachtler ihren Gegnern Eichholz / Kaiser beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und steuerten damit
einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur
zwei Punkten Unterschied endeten, auf des Messers Schneide. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Lange umkämpft war danach das
Spiel zwischen Jonas Reichenberger und Tobias Gabel, ehe sich der Gastgeber in fünf Sätzen
durchsetzen konnte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Jochen Thum gegen Alain Schulcz hieß die nächste Begegnung und der
Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem
Spielberichtsbogen. Anschließend ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz an
die Tische trat. Pascal Maier konnte Joachim Auwärter in einem dramatischen Spiel und großer
Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch niederringen und somit einen Punkt für die
Mannschaft beitragen. Was eine Aufholjagd! Trotz 1:0 Satzführung verlor Stefan Schier sein Spiel
gegen Hans Müll letztlich mit 1:3. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Auf dem
falschen Fuß erwischte Steffen Dachtler seinen Gegner Sascha Kaiser beim überzeugenden Gewinn
ohne Satzverlust. Marvin Wegmann hatte dann gegen Rüdiger Eichholz bei seinem Sieg in drei
Sätzen wenig Probleme. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Schnait und des
VfL Waiblingen. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte danach Jonas Reichenberger letztlich im
Repertoire, um Alain Schulcz final zu gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher
offen einzuschätzenden Partie 0:3. Das musste man neidlos anerkennen. Chancenlos war wenig
später Jochen Thum gegen Tobias Gabel nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht
heraus. Mit diesem Sieg hat Gabel nun 11 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während
er bislang 8 Einzel verlor. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Hans Müll war hingegen der
Gastgeber Pascal Maiergalten die beiden doch auf dem Papier als etwa gleichstark. 15:2 (Maier)
bzw. 16:9 (Müll) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven
nun auf Grundlage dieses Matches. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte
ein 6:6. Recht kurzen Prozess machte derweil Stefan Schier beim 11:6, 11:5, 11:4 mit Joachim
Auwärter. Einen Sieg fuhr derweil Steffen Dachtler bei seinem 3:1 gegen Rüdiger Eichholz ein. 8:0
(Dachtler) bzw. 2:2 (Eichholz) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der
beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Marvin
Wegmann und Sascha Kaiser, ehe sich der Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnte. Glücklich fiel
sich das siegreiche Team in die Arme.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Schnait die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 28:4 bei 14 Saison-Siegen, 2 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des VfL Waiblingen erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 26:6. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TSV Schnait

Doppel: Maier / Schier 0:1, Reichenberger / Wegmann 0:1, Thum / Dachtler 1:0 
Einzel: J. Reichenberger 1:1, J. Thum 0:2, P. Maier 2:0, S. Schier 1:1, S. Dachtler 2:0, M. Wegmann
2:0 

 VfL Waiblingen
Doppel: Schulcz / Müll 1:0, Gabel / Auwärter 1:0, Eichholz / Kaiser 0:1 
Einzel: A. Schulcz 2:0, T. Gabel 1:1, H. Müll 1:1, J. Auwärter 0:2, R. Eichholz 0:2, S. Kaiser 0:2


